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Herren Kreisliga Gr. Nord

TuS 1862/1911 Fritzlar II : TTC Dorla 1984 
Mittwoch, 25.01.2023, 19:45 Uhr

Lincke in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Kreisliga Gr. Nord traf die Mannschaft des TuS 1862/1911 Fritzlar II am
vergangenen Mittwoch im 14. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC Dorla 1984. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden relativ sicher.
Den Siegpunkt erspielte Klaus Lincke. Garant für diesen Heimspielsieg war Klaus Lincke, der in
Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nicht einen Satzgewinn überließen Lange / Lincke ihren Gegnern Nölle / Titze beim
ungefährdeten 3:0-Erfolg und holten damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Da gab es nichts zu
rütteln. Beim folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Zuschlag / Zuschlag zeigten Pötter / Löcke ihren
Kontrahenten die Grenzen auf. Eher wenig Gegenwehr bekamen Schulte / Lange beim 3:0 von
Rohde / Heideloff. Das war ein souveräner Sieg. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kevin Pötter hatte am Nachbartisch gegen Lukas
Zuschlag bei seinem 3:0 keine Probleme. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gab
Bjarne Lange bei einer 2:0-Führung die Folgesätze gegen Rüdiger Nölle noch ab und quittierte eine
2:3-Niederlage. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Beim
Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Sah es nach Verlust des
ersten Satzes im Spiel gegen René Rohde zunächst nicht gut aus, so gewann Klaus Lincke im
Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Michael Löcke machte mit Bernd
Zuschlag beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der
TTR-Werte als in etwa ebenbürtig eingeschätzt werden konnten. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:
1. Beim 3:1-Sieg von Stefan Schulte gegen Frederick Titze ging nur der erste Satz verloren. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte indes Bernhard Lange bei seiner 0:3-Niederlage gegen Philipp
Heideloff ab dem ersten Ballwechsel. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 7:2. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Kevin Pötter bei der letztlich
nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Rüdiger Nölle. Zwar brachte Lukas Zuschlag Bjarne Lange
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Bjarne Lange mit 3:1 durch und gewann
somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher offen erwartete Partie. Recht kurzen Prozess
machte Klaus Lincke beim 11:2, 11:9, 11:2 mit Bernd Zuschlag. Der Schlusspunkt war gesetzt und
der Mannschaftskampf mit 9:3 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TuS 1862/1911 Fritzlar II nun ein Punktekonto von 25:3 Punkten
auf, während der TTC Dorla 1984 vor dem nächsten Spiel, das am 26.01.2023 gegen den TSV 07
Ellenberg ansteht, 12:14 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TuS 1862/1911 Fritzlar II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 06.02.2023 gegen den TSV Röhrenfurth 04 IV.

 Statistik:
 TuS 1862/1911 Fritzlar II

Doppel: Lange / Lincke 1:0, Pötter / Löcke 1:0, Schulte / Lange 1:0 
Einzel: K. Pötter 1:1, B. Lange 1:1, K. Lincke 2:0, M. Löcke 1:0, S. Schulte 1:0, B. Lange 0:1 

 TTC Dorla 1984
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Doppel: Zuschlag / Zuschlag 0:1, Nölle / Titze 0:1, Rohde / Heideloff 0:1 
Einzel: R. Nölle 2:0, L. Zuschlag 0:2, B. Zuschlag 0:2, R. Rohde 0:1, P. Heideloff 1:0, F. Titze 0:1


